
35Gemeinde Mühlhausen i.T.
Nummer 48
Freitag, 28. November 2014

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Vollsperrung der Bundesautobahn A 8 und 
der Eselsteige
Aufgrund von Baumfällarbeiten in Bereich der Filstalbrücke 
für die ICE-Trasse Wendlingen – Ulm, PFA 2.2, ist die BAB 

Gemeinde Mühlhausen i.T.
A 8 in Richtung München an folgenden Tagen voll gesperrt:
-  Freitag, den 29.11.2014, ab 22.00 Uhr bis 
Sonntag, den 30.11.2014, bis 22.00 Uhr

-  Freitag, den 05.12.2014, ab 22.00 Uhr bis 
Sonntag, den 07.12.2014, 22.00 Uhr

Ausweichtermin wäre am:
-  Freitag, den 12.12.2014, ab 22.00 Uhr bis 
Sonntag, den 14.12.2014, bis 22.00 Uhr

Die Eselsteige ist seit Samstag, den 22.11.2014 für die Dau-
er von 3 Wochen im Zuge dieser Maßnahme durchgängig 
wegen dem Abtransport des Holzes voll gesperrt.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
Ihr Bürgermeisteramt
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Zwei Anbieter mit ihren Verkaufsmobilen in 
Mühlhausen im Täle

Regelmäßig kommen die mobilen Verkaufswagen der Bä-
ckerei Kirsamer aus Laichingen und der Landmetzgerei 
Geiwiz aus Suppingen 2 x wöchentlich nach Mühlhausen 
im Täle und bieten ihre Waren zum Kauf an. 
Sie können somit dienstags und freitags zwischen ca. 
9.40 Uhr – 11.30 Uhr an folgenden Haltestellen Backwa-
ren, Fleisch und Wurst kaufen:
- Warmenweg / Ecke Dürrenbergstraße
- Gasthaus „Hirsch“
-  Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/Schönbachweg  /

Gruibinger Straße (ehmaliger Gasthof „Albaufstieg“) 
- Kreuzäckerstraße, gegenüber Hausnummer 46
Ihre Gemeindeverwaltung

TÜV - Schlepperaktion
Termin:       06. Dezember 2014 von 08.00 – 10.00 Uhr    
Prüfplatz:  Rathaus Mühlhausen
Die momentan aktuell gültigen Gebühren für die Haupt-
untersuchung (incl. MwSt.)
Zugmaschine ohne Druckluftbremse:          40,00 Euro
Einachsanhänger ohne Bremse:             27,50 Euro
Ist der Termin für die Hauptuntersuchung mehr als 2 
Monate überzogen sind aktuell folgende Gebühren für die 
Hauptuntersuchung (incl. MwSt.) zu entrichten:
Zugmaschine ohne Druckluftbremse:          47,64 Euro
Einachsanhänger ohne Bremse:             32,64 Euro

Wichtig:
-  ein gereinigtes Fahrzeug erlaubt eine schnellere Über-
prüfung

- eine evtl. fällige Instandsetzung vorher durchführen
- Zulassungsschein Teil I bzw. KFZ-Schein mitbringen

Hinweis:
Einen separaten Termin für die TÜV-Schlepperaktion auf 
den Eselhöfen gibt es nur aller 2 Jahre. Nächster Termin 
wäre somit November 2015.

Neuer Termin für die Vollsperrung  
der Kohlhaustraße
Aufgrund der Anlieferung eines Fertighauses wird die 
Kohlhaustraße ab dem Bereich der Hausnummer 28, Flst. 
314/2, Kreuzung zur Blumenstraße, am Mittwoch, den 03. 
Dezember 2014 von 6.00 Uhr – 20.00 Uhr voll gesperrt 
sein. Der Termin am 21.11.2014 konnte nicht genutzt 
werden!

Wir bitten die Anlieger der Rosenstraße und der Kohlhau-
straße 32 und 34, sich auf diesen Umstand einzustellen 
und ggf. ihre Fahrzeuge für den Zeitraum der Sperrung 
innerorts (z. B. am Bürgersaal trotz Zeitbeschränkung) 
an anderer Stelle zu parken (umparken am Dienstag-
abend/02.12.2014).
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Ihr Bürgermeisteramt

Seniorenweihnachtsfeier 2014
Die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier findet am Mitt-
woch, den 03. Dezember 2014 statt.
Beginnen wird diese, wie in den bisherigen Jahren auch, 
um 14.00 Uhr in der Gemeindehalle. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm.
Wir laden alle Einwohner ab dem 65. Lebensjahr mit Ih-
rem Partner recht herzlich ein.
Ihr Bürgermeister
Bernd Schaefer

Bitte beachten!!
Die Gemeindehalle ist am
Mittwoch, 03. Dezember 2014 ganztätig
Donnerstag, 04. Dezember 2014 vormittags
Mittwoch, 17. Dezember 2014 ganztätig
Donnerstag, 18. Dezember 2014 vormittags
geschlossen.
Der Bürgersaal ist am
Sonntag, 30. November 2014 ganztägig
Montag, 01. Dezember 2014 ganztätig
Donnerstag, 04. Dezember 2014 ganztägig
Samstag, 06. Dezember 2014 ganztägig
Sonntag, 07. Dezember 2014 ganztätig
Montag, 15. Dezember 2014 abends
geschlossen.

"Filspromenade"  
- Planung ist in der Schlussphase 

Die Bereiche zur Gewässserökologie, Hochwasserschutz 
und Freiraumgestaltung sowie die erforderliche Sanierung 
der Filsmauer und des Straßenbereichs des Filswegs sind 
in den Planungen zur "Filspromenade" berücksichtigt und 
eingearbeitet.
Seit der Beschlussfassung des Gemeinderats zu den Pla-
nungen waren eine Menge an zeitaufwendigen Gesprä-
chen mit dem Regierungspräsidium und dem Landratsamt 
geführt worden, um alle Belange aufeinander abzustim-
men.

Mittlerweile sind die Planungsarbeiten in der Schluss-
phase. In Kürze wird der Antrag auf die wasserrecht-
liche Genehmigung gestellt. Darauf aufbauend können 
die Zuschussanträge zur Förderung nach den Richtlinien 
Wasserwirtschaft, dem ELR-Programm sowie dem Land-
schaftspark der Region Stuttgart gestellt werden. Sofern 
die Zuschussanträge bewilligt werden, kann das Projekt 
"Filspromenade" ab 2016 in Abschnitten umgesetzt wer-
den.

Die Pläne zur "Filspromenade" liegen im Rathaus im alten 
Sitzungssaal aus und können während der normalen Öff-
nungszeiten der Verwaltung eingesehen werden.
Gerne stehen wir für Fragen, Anregungen und Ideen zur 
Verfügung.
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Haus- und Straßensammlung für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
2014
Die Haus- und Straßensammlung für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. wurde von den Mitgliedern 
des Obst- und Gartenbauvereins Mühlhausen i.T. durch-
geführt. Die Sammlung erbrachte den stolzen Betrag von 
401,36 €.
Im Namen des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
bedanken wir uns ganz herzlich bei den Mitgliedern des 
OGV für ihren Einsatz, sowie den großzügigen Spendern.
Bernd Schaefer
Bürgermeister

Sammel- und Abfuhrtermine 2014
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Freitag, 28. November 2014
       12. Dezember 2014
Gelber Sack: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Donnerstag, 04. Dezember 2014
Altpapiersammlung: 
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.
Freitag, 19. Dezember 2014
Grünmassesammlung:
nächste Sammlung erst 2015
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)
März - Oktober  
Mo. und Do. von 14 - 18 Uhr             
Sa. von 13 - 18 Uhr
November
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr
Sa. von 13 - 17 Uhr
Dezember - Februar
Sa. von 12 - 16 Uhr
Am Samstag, dem 27.12.2014, bleiben die Grüngutplätze 
geschlossen!
Schrottabfuhr:
Mittwoch, 05. November 2014
Problemmüll: erst 2015 wieder
Elektrogeräte: 2 Bestellkarten sind auf der Rückseite 
vom Abfall-ABC. 
Weitere "Grüne Karten" sind auf dem Rathaus erhältlich.
Sperrmüll: Nur auf Anforderung.
*Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*
Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 7 60 56 88.
Wertstoffhöfe:
Gruibingen - Auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, 
Im Boden 3,
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach im Gewerbegebiet "In der Au"
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssit-
zung vom 24. November 2014
Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die anwesenden 
Gemeinderäte, Johannes Traub von der Geislinger Zeitung, 
Eugen Gutbrod vom Gemeindeverwaltungsverband, die Her-
ren Volg und Ohngemach vom Forstamt des Landratsamtes 
Göppingen, Jana Horlacher-Schulze sowie zwei Zuhörer.

Blutspenderehrung
An diesem Abend wurden Marion Aupperle für 10-maliges 
und Uwe Schmid für 50–maliges Blutspenden mit den Blut-
spenderehrennadeln des Deutschen Roten Kreuzes ausge-
zeichnet.
Bürgermeister Bernd Schaefer würdigte die Bereitschaft bei-
der, anderen Menschen mit dieser Spende zu helfen. Er 
bedankte sich und überreichte Frau Aupperle und Herrn 
Schmid ein kleines Präsent der Gemeinde.

Von links nach rechts: Uwe Schmid, Marion Aupperle und Bür-
germeister Bernd Schaefer

Forstbetriebsplan 2015 und Bericht zum laufenden Forst-
wirtschaftsjahr 
Rückblick von Förster Ohngemach
Für das Forstwirtschaftsjahr 2013 hatte Herr Ohngemach mit 
einer Holzernte von 15.383 € gerechnet. Durch den Beginn 
der Arbeiten für die Filstalbrücke der ICE-Trasse Wendlingen 
- Ulm konnte dieses Ziel nicht erreicht werden. Zu verzeich-
nen war nur ein Erlös von 4.232 €.
Das laufende Forstwirtschaftsjahr ist noch nicht abgeschlos-
sen, doch schon jetzt kann gesagt werden, dass der Erlös 
viel höher sein wird. Gerechnet wurde mit 3.500 € und 
derzeit schlagen schon ca. 9.000 € zu Buche. Bei dem 
Planansatz hatte man sich einfach verschätzt.
Herr Volg zum Forstbetriebsplan 2015
Das Forstamt GP hatte der Verwaltung im Vorfeld den Be-
triebsplan für 2015 zur Beschlussfassung vorgelegt. Gemäß 
§ 51 Abs. 2 Landeswaldgesetz ist die Beschlussfassung 
durch die Gemeinde herbeizuführen.
Nächstes Jahr plant der Forst mit Einnahmen in Höhe von 
18.717 € für die Holzernte. Von diesem Betrag sind 1.000 
€ für Betriebssteuern und Beiträge abzuziehen und weite-
re 2.218 € für Verwaltungskosten für die Betreuung von 
„Nichtstaatswald“. Im Ergebnis stellt Herr Volg der Gemeinde 
einen Gewinn von ca. 15.500 € in Aussicht. Dazu werden 
277 Festmeter Nadel-Stammholz geschlagen. Das Holz wird 
stehend verkauft, um Kosten zu sparen. Geerntet wird das 
Holz rund um die Eselhöfe.
Für die Gemeinde kommt des Weiteren das Holz hinzu, wel-
ches neben den planfestgestellten Flächen der Filstalbrücke 
noch geschlagen werden muss. Das wird dann aber keine 
Maßnahme der DB sein, sondern der Gemeinde Mühlhausen 
im Täle, welche durch die Baumaßnahmen der DB verur-
sacht werden. Diese Holzernte ist bei den Planungen für 
2015 nicht beinhaltet.
Das Gremium stimmte dem vorgelegten Forstbetriebsplan 
2015 mit seinen geplanten Einnahmen, Ausgaben und dem 
sich daraus ergebenden finanziellen Ergebnis zu.
Herr Volg ging auf ein weiteres wichtiges Problem der Forst-
verwaltung ein und informierte über den Beschlussentwurf 
des Bundeskartellamtes. In den Medien wurde er bereits 
publiziert und nun kommen die Wirkungen an der Basis an.
Hintergrund ist das Verfahren aus dem Jahre 2001 gegen 
die Wettbewerbs-beschränkung im Holzverkauf. Der Be-
schlussentwurf, welcher ab dem 01.01.2015 gelten soll sieht 
vor:
- Verbot gemeinsamer Nadelholzvermarktung für Nicht – 

Staatswald ab einer Fläche von 100 ha.
- Verbot der den Holzverkauf vorbereitenden und abwi-

ckelnden Dienstleistungen. Dazu gehören
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- Holzauszeichnen
- Organisation und Durchführung der Holzernte
- Holzaufnahme
- Fakturierung und Abrechnung des Holzverkaufs

Was bedeutet das?
Im Allgemeinen bedeutet dies Einbußen für den kommunalen 
und privaten Waldbesitz. Die Landratsämter sind die Haupt-
betroffenen. Der forstliche Revierdienst muss nach Wald-
besitz getrennt werden und dadurch gehen forstliche und 
ökologische Standards verloren.
Im Landkreis Göppingen speziell sind von 37 insgesamt 15 
Gemeinden betroffen, welche mehr als 100 ha Wald besit-
zen. Das sind 85 % der Kommunalwaldfläche.
Was wurde bisher dagegen unternommen?
Eine Arbeitsgruppe aus verschiedenen Ministerien und einer 
Anwaltskanzlei hat fünf Organisationsvorschläge erarbeitet. 
Ziel ist eine einvernehmliche Lösung mit dem Bundeskar-
tellamt, welches derzeit die komplette Herauslösung des 
Staatswaldes aus der derzeitigen Verwaltungsstruktur als 
einzig gangbaren Weg sieht.
Aktuell wir über die Abgrenzung zwischen Hoheits- und 
Dienstleistungsaufgaben diskutiert. Dienstleistungen für den 
gesamten Kommunal- und Privatwald dürfen weiterhin durch 
die Landratsämter zu kostendeckenden Gebührensätzen be-
treut werden. Parallel muss eine Öffnung des Dienstleis-
tungsbereiches für private Anbieter erfolgen.

Anbau einer Garage an das bestehende Wohnhaus, Buch-
straße 21
Der Bauherr möchte auf seinem Grundstück Buchstraße 21 
eine Garage errichten.
Das unter der Garage entstehende Untergeschoss soll dabei 
als Abstellraum zukünftig genutzt werden.
Der beabsichtigte Anbau soll als Grenzgarage im innerört-
lichen Bereich erfolgen, für den es keinen Bebauungsplan 
gibt. Somit richtet sich das Vorhaben nach § 34 BauGB und 
muss sich in die Eigenart der näheren Umgebung einfügen. 
Die maßgebende Wandfläche an der Grundstücksgrenze be-
trägt 34,55 m² und überschreitet hiermit das maximal zuläs-
sige Maß von 25 m² gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 2 LBO.
Der angrenzende Eigentümer des Flst. 88/1 hat der Errich-
tung der Grenzgarage bereits „ausdrücklich“ schriftlich unter 
der Bedingung zugestimmt, dass er ggf. auch eine Garage 
auf die Grundstücksgrenze bauen darf. Die Bedingung wird 
entsprechend der Vorschriften schriftlich festgehalten und gilt 
nach Abschluss auch für eventuelle Rechtsnachfolger der 
beiden Vertragsparteien.
Des Weiteren ist die direkte Nähe zum Gewässer „Gräblen“ 
– dem Mühlgraben für die Mühle der Familie Staudenmayer 
zu berücksichtigen. Hier ist der gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestabstand von 5 m minimal unterschritten. Diesbezüg-
lich hat die Gemeinde eine Stellungnahme abgegeben und 
bereits an die Baurechtsbehörde gesandt.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich keine Einwendun-
gen gegen das Vorhaben zu erheben und erteilte sein ge-
meindliches Einvernehmen.

Auftrag zur Erstellung eines Lärmaktionsplans
Nach Vorberatungen des Gemeinderats in öffentlicher Sit-
zung vom 
22. September 2014 und einem gemeinsamen Informations-
austausch mit Gemeinderäten aus Wiesensteig und aus Gru-
ibingen am 03. November 2014 lag nun das abschließende 
Angebot zur Erstellung eines gemeinsamen Lärmaktionsplans 
vom Planungsbüro Accon GmbH aus Greifenberg vor.
Eine Lärmmessung mittels einer zu beschaffenden Messsta-
tion ist momentan noch nicht vorgesehen. Diese Messung 
könnte nämlich nur zu einer Validierung der Lärmberechnun-
gen dienen. Dieses Mittel kann jederzeit noch nachträglich 
herangezogen und beauftragt werden,
Die Kosten der Leistungsphase 1, der eigentlichen Erstellung 
der Lärmaktionsplanung einschließlich Nebenkosten, belau-
fen sich auf insgesamt 23.700 € netto.
Der Anteil für die Gemeinde Mühlhausen im Täle beträgt 
nach Einwohnerschlüssel 5.893,90 € brutto. Im Haushalt 2014 
waren hierzu insgesamt 20.000 € eingeplant.

Einstimmig wurde die Auftragsvergabe an das Büro Accon 
GmbH beschlossen.

Annahme einer Spende
Das AlbWerk spendet auch dieses Jahr wieder 700,- € für 
einen guten Zweck.
Bei Spenden in einer Höhe von über 100,- € muss die An-
nahme in jedem Einzelfall erfolgen.
Die Verwaltung bat um die förmliche Annahme der Spen-
de und Bestimmung des Verwendungszwecks. Hier wurde 
beschlossen die Spende anzunehmen und zur Finanzierung 
eines neuen Spielgerätes für den Spielplatz „Kuckucksnest“ 
zweckgebunden zu nutzen.
Die Zweckbindung ist dem Spender mitzuteilen und die 
Spende ins Spendenverzeichnis 2014 einzutragen.

Bekanntgaben
Terminbekanntgabe – Verbandsversammlung Albwasser-
versorgungsgruppe II am 10.12.2014
Am Mittwoch, 10. Dezember 2014 findet eine Verbandsver-
sammlung der Albwasserversorgungsgruppe II statt. Themen 
werden unter anderem sein:
- Verpflichtung neuer Mitglieder in der Verbandsversamm-

lung (Konstituierende Sitzung)
- Sachstand zur Sanierung des Hochbehälters Feldstetten
- Planungsstand zur Sanierung der Eigenwasserversorgung 

Todtsburger Quelle
- Sachstand zu den Leitungsquerungen im Zuge des Aus-

baus A8 und DB bei Merklingen
- Wirtschaftsplan 2015

Nutzungen der Gemeindehalle
Dienstags zwischen 18:30 Uhr – 19:30 Uhr wird die Gemein-
dehalle ab Januar 2015 für einen weiteren Kurs genutzt. Das 
Haus der Familie wird in der Gemeindehalle einen „Bauch-
Beine-Po“-Kurs anbieten
Dienstags und donnerstags wird die Gemeindehalle bereits 
- zumindest über die Wintermonate - ebenfalls zusätzlich 
genutzt. Die Firma Moll, Bauunternehmung aus Gruibingen 
bietet in der Zeit von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr Sport- und 
Rückengymnastik für die Mitarbeiter an.
Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis.

Anfragen / Sonstiges
Neues Spielgerät für den Spielplatz Kuckucksnest
Auf dem Spielplatz „Kuckucksnest“ müssen in nächster Zeit 
mehrere Spielgeräte ersetzt oder sicherheitsrelevant ausge-
bessert werden. So wird das Gestell der Schaukel auch aus-
gewechselt werden müssen. Unter dem Gesichtspunkt, dass 
in diesem Bereich sowieso etwas getan werden müsste, 
wurde bereits vorbesprochen, auf dem Spielplatz „Kuckucks-
nest“ ein größeres Spielgerät aufzubauen. Mit der Firma 
Spielgeräte Sauerland wurde ein Vorschlag ausgearbeitet. 
Die Kosten hierzu belaufen sich auf ca. 13.500 €.
Es haben bereits verschiedene Personen und Firmen signa-
lisiert, sich mit Spenden an der Anschaffung beteiligen zu 
wollen. Auch könnten die Erlöse aus dem Maibaumstellen 
oder dem nächsten Kuckucksfest hierzu einfließen. Mit der 
Behandlung dieser Thematik sollte zunächst nur festgelegt 
werden, ob das Projekt grundsätzlich Zustimmung finden 
kann. Hierdurch kann die Maßnahme im Haushalt 2015 mit 
Ausgaben und den dazu geplanten Einnahmen (Spenden) 
berücksichtigt werden. Aufgrund des erfolgten einstimmigen 
Grundsatzbeschluss kann die Verwaltung nun dementspre-
chende Vorarbeiten leisten..
Bevor das Vorhaben realisiert wird sollen verschieden Bäume 
weichen, damit mehr Sonnenlicht auf den Platz kommt. Da 
diese aber nicht auf dem Grundstück der Gemeinde stehen 
sondern im Eigentum der Albwasserversorgungsgruppe II 
sind, hat der Bürgermeister bereits den Kontakt mit dem 
Zweckverband aufgenommen.

Fördermodul Baumschnitt 
(Nachfolgemodell von „Life plus“)
Ab nächstem Jahr wird es ein Förderprogramm zum Baum-
schnitt von Obstbäumen auf Streuobstwiesen geben. Die 
noch nicht abschließend festgelegten Eckpunkte des För-
dermoduls sehen vor, dass der Schnitt eines Baumes unter 
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bestimmten Voraus-setzungen mit 15,- Euro durch das Land 
gefördert werden kann. Die Gemeinde selbst kann noch 
einen weiteren Betrag bis zu einer Höhe von 10,- € hinzu-
geben. Neben einer Mindestzahl von 100 zu schneidenden 
Bäumen ist es erforderlich, dass sich die Gemeinde oder 
Organisation als Sammelantragstelle empfiehlt und die Ab-
wicklung der Förderung übernimmt. Dabei kann die Antrag-
stellung auch interkommunal und gemarkungsübergreifend 
(z. B. mit Gruibingen) erfolgen. Die Gemeinde muss sich 
hierzu überlegen, ob sie für die Baumbesitzer die Aufgabe 
einer „Sammelantragstelle“ trägt. Nach Abklärung verschie-
dener Voraussetzungen soll das Interesse durch einen Aufruf 
im Mitteilungsblatt ermittelt werden.

Filspromenade
Die Planungen sind soweit abgeschlossen. Die Umsetzung 
wurde in 4 Abschnitte gegliedert. Lesen Sie dazu den sepa-
raten Artikel im Mitteilungsblatt!

Abwasserkanal in der Kohlhaustraße
Der Vorsitzende machte anhand von Bildern von der Befah-
rung des Kanals darauf aufmerksam, dass dieser an diver-
sen Stellen bis zu 50 % zugesetzt ist. Es handelt sich dabei 
um feste Ablagerungen, welche im Fräsverfahren nicht ent-
fernt werden können. Nach Information der Ingenieure sind 
ca. 20 m des Kanals in offener Bauweise auszutauschen. 
Die zu erwartenden Kosten wurden bei der Berechnung der 
Abwassergebühren für 2015 mit berücksichtigt.

Interkommunaler Schafstall
Die Stadt Wiesensteig und die Gemeinden Gruibingen und 
Mühlhausen im Täle planen einen gemeinsamen Schafstall. 
Dieser soll unter anderem durch Ausgleichszahlungen der DB 
Netz AG über die Stiftung Naturschutzfond finanziert wer-
den.Die Zuschussbewilligung hierzu wurde gegenüber den 
drei beteiligten Kommunen bereits signalisiert. Für die drei 
Tälesgemeinden bleibt ein Restbetrag von ca. 30.000,- € üb-
rig, welchen sie sich gedrittelt aufteilen. Der einzig geeignete 
Standort wurde zwischen den Gemeinden Gruibingen und 
Mühlhausen im Täle in Nähe der Autobahn gefunden. Durch 
den Bau eines gemeinsamen Schafstalls wird die Infrastruk-
tur gestärkt und ein Anreiz für die Landschaftspflege durch 
Schaf- und Ziegenhaltung geschaffen.
Nach Auskunft eines Ratsmitgliedes gibt es bereits Interes-
senten.
Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis.

Kinder und Jugend

Felix-Nabor-Schule

St. Martin ritt wieder mit frohem Mut…
Alle Jahre wieder ... findet in Mühlhausen am oder um den 
11.11. der St. Martins Umzug statt. So auch in diesem Jahr. 
Mit einem gemeinsamen Gottesdienst, der vom Kindergarten 
Pusteblume wieder wunderbar gestaltet wurde (ein ganz 
besonderes Lob an die Großen, die sogar ein kleines An-
spiel vorgemacht haben), begannen wir den Abend in der 
Kirche St. Margaretha. Im Anschluss daran reihten sich alle 
Laternenkinder mit Familien hinter unserem St. Martin auf 
seinem treuen Pferde ein. Viele der Kinder trugen stolz ihre 
wunderschönen Rabenlaternen, die sie gemeinsam mit ihren 
Eltern im Kindergarten oder am Bastelnachmittag unserer 
Mittagsbetreuung gebastelt hatten. 
Auf dem Weg durchs Dorf wurde mehrmals eine musikali-
sche Pause eingelegt, bei der uns eine kleine Abordnung 
der Musikgruppe Mühlhausen musikalisch beim Singen un-
terstützte. Die Feuerwehr sorgte derweil dafür, dass unser 
Umzug ungestört und sicher durch das Dorf ziehen konnte. 
So kam man schließlich wieder am Ausgangspunkt vor der 
Kirche an. Dort wurden noch zwei weitere Lieder gesungen 
und passend dazu die bekannte Legende der Mantelteilung 
des St. Martins gespielt. Anschließend waren dann aber alle 
froh über heißen Punsch und Glühwein an den Ständen im 

Pausenhof, denn an diesem Abend war es wirklich frostig 
kalt und der „Bettler“ musste das Frieren nicht vortäuschen. 
Auch Rote Wurst und Leberkäswecken gab es wieder, damit 
der Hunger ebenfalls gestillt werden konnte. Die traditio-
nellen Martinsgänse, die der Kindergarten verkaufte, gingen 
weg wie warme Semmeln … oder wie leckere Martinsgänse. 
Es wurde noch ein gemütliches Beisammensein und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder 
heißt „St. Martin ritt durch Schnee geschwind...“.
Wir freuen uns über die gute Kooperation zum Kindergarten, 
die für das Gelingen dieses traditionellen Festes Vorausset-
zung ist. Unterstützt von vielen fleißigen Helfern aus den 
Elternschaften, Kollegien, der Feuerwehr, der Gemeindever-
waltung, Bauhof und Hausmeistern, kirchlichen Mitarbeitern, 
Herrn Uli Schweizer, Frau Nadine Heller, der Musikgruppe 
Mühlhausen und auch den Lebensmittellieferanten, die uns 
mit ihren Preisen sehr entgegen kamen. Ein herzliches Dan-
keschön!

Nachtrag: Tag der Schulverpflegung
Wie bereits im letzten Schuljahr haben wir auch in diesem 
Jahr den Tag der Schulverpflegung im Oktober für ein richtig 
tolles und vor allem leckeres und gesundes Programm ge-
nutzt. Gleich in der zweiten Stunde sind die Damen von der 
Nachmittagsbetreuung gekommen und haben gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern und den Lehrerinnen 
der Felix-Nabor-Schule ein Frühstück vorbereitet. Da wurde 
Obst für den Obstsalat geschnippelt und Gemüse in mund-
gerechte Stücke geschnitten, ein Dipp zusammengerührt, 
Pizzabrotaufstrich gemacht und sogar das Nutella wurde 
selbst hergestellt. Nebenher durfte jedes Kind bei Frau Bau-
mann noch einen Scones, ein englisches Frühstücksgebäck, 
ausstechen. 
Nach nur einer Schulstunde war alles fertig und die ganze 
Schule wanderte gemeinsam in den bereits herbstlich de-
korierten Bürgersaal. Dort waren die Tische schon gedeckt. 
Brötchen, Müsli, Milch und Marmelade kamen noch zu den 
selbst gemachten Sachen dazu und dann ging das große 
Schlemmen los. Und nicht nur den Kindern schmeckte es 
ganz offensichtlich richtig gut. Auch die Lehrerinnen, die 
vielen fleißigen Helfer und sogar die Rathauscrew langten 
fleißig zu. 
Mit vollen Bäuchen ging es schließlich zurück in die Klassen-
zimmer bzw. an den Schreibtisch. Währenddessen räumten 
unsere vielen freiwilligen „Küchenperlen“ alles wieder ordent-
lich auf. An dieser Stelle möchte sich das ganze Kollegium 
im Namen der Schüler bei Ihnen bedanken, für Vorbereitung 
und Durchführung eines wunderbaren Frühstücks und einer 
schönen Aktion für unsere Kinder! Wir freuen uns jetzt schon 
auf das nächste Schuljahr!

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vor-
deren Teil des Amtsblattes unter "Mitteilungen der Kir-
chen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Treibjagd auf Schwarzwild am 05.12.2014
Aufgrund der immer noch sehr hohen Schäden in der Land-
wirtschaft, verursacht durch das Schwarzwild, führen wir 
auch dieses Jahr wieder eine revierübergreifende Treibjagd 
auf Schwarzwild durch.
Diese findet am Freitag, dem 05.12.2014 statt.
Die hiervon betroffenen Gebiete sind: der Leimberg in Grui-
bingen und Schönbach in Mühlhausen im Täle.
Wir bitten aus Sicherheitsgründen die oben genannten Ge-
biete am Freitag, den 05.12.2014 zwischen 13:00 Uhr und 
15:00 Uhr nicht zu betreten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Jagdpächter der beteiligten Reviere
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Obst- und Gartenbauverein
Mühlhausen e.V.

Vogelfutterverkauf des Obst- und Gartenbauvereins
Auch in diesem Jahr denken wir wieder an unsere gefieder-
ten Freunde.
Am Samstag, dem 06.12.2014, ab 09.30 Uhr verkaufen wir 
wieder
Sonnenblumenkerne als Winterfutter für unsere Vögel. Die 
Sonnenblumenkerne sind abgepackt in:
25 kg - Säcke zum Preis v. 25,-€
5 kg - Beutel zum Preis v. 6,50 €
Die Preise sind Selbstkostenpreise.
Der Vorstand

Advents basteln
Der Obst- und Gartenbauverein hat auch in diesem Jahr 
zum Basteln für den Advent eingeladen. Ca. 15 Frauen 
haben sich im Vorraum des Rathauses zum Basteln von 
Adventsdekorationen eingefunden.

Unter Anleitung der Frauen des Vereinsausschusses wurden 
wunderschöne Adventskränze und Tischdekorationen herge-
stellt.

Nach getaner Arbeit wurden noch Tips und Erfahrungen bei 
Glühwein, Schmalzbrot und weihnachtlichem Gebäck aus-
getauscht.
Man war sich einig, dass die gut besuchten Bastelabende 
auch in Zukunft durchgeführt werden. Wir vom Verein hoffen, 
dass das
Interesse an solchen Veranstaltungen auch weiterhin so groß 
bleibt.
Der Verein bedankt sich bei allen Akteuren für ihr Interesse 
und ihr kommen.
Der Vorstand

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Wanderfreunde
Mühlhausen im Täle e.V.

Wanderfreunde Mühlhausen e.V.
Am kommenden Freitag, den 05.12.2014 findet im Gasthaus 
„Hirsch“ unsere Weihnachtsfeier statt. Die Kegler, um den 
begehrten Wanderpokal, treffen sich um 18.00 Uhr. Die an-
schließende Feier beginnt um 19.30 Uhr.
Am Sonntag, den 07.12.2014 besucht uns der Nikolaus in 
unserer Hütte. Bitte kommt mit den Kindern um 14.30 Uhr.

Kodak Meisterkreis

20-jähriges Jubiläum des Kodak-Meisterkreises
Montag, den 01. Dezember 2014

ab 10.00 Uhr
Kodak-Meisterkreis/Gruppe Alb

20-jähriges Jubiläum
unseres Frühschoppen

mit geladenen Gästen im
Bürgersaal!

Was Wann Wo
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Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Betriebsferien über den Jahreswechsel
In den Wochen 52/2014 und 01/2015 erscheinen – Notausga-
ben ausgenommen – keine Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter.

Unsere Betriebe sowie Außenstellen und –büros bleiben in die-
ser Zeit geschlossen.

Der Verlag wünscht Ihnen in dieser Zeit jetzt schon ein frohes 
Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Endspurt Weihnachten

Für unsere Anzeigenkunden:
Denken Sie bitte daran, uns Ihre Weihnachtsanzeige für dieses 
Jahr bis zum Anzeigenschluss, am 28. November 2014, zukom-
men zu lassen, damit wir diese noch im Glückwunsch-Sonder-
teil platzieren können. Unser Weihnachtsmusterheft mit vie-
len schönen Vorlagen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.nussbaummedien.de/weihnachten.

Alternativ können Sie Ihre Anzeige auch online unter www.
nussbaummedien.de/onlineanzeigen aufgeben, auch hier ha-
ben wir schöne Mustervorlagen für Sie zusammengestellt.

Es weihnachtet sehr – Weihnachtsson-
derheft für unsere Leser
Zur Weihnachtszeit haben wir uns etwas ganz Besonderes für 
unsere Leser überlegt. In einer liebevoll zusammengestellten 
Sonderpublikation veröffentlichen wir alle eingesandten Re-
zepte, Gedichte und Kurzgeschichten unserer Leser. Unser Le-
serheft finden Sie auch online unter www.nussbaummedien.
de/weihnachtsheft

Mit einem Aufruf in unseren Amts- und privaten Mitteilungs-
blättern hat alles begonnen – mit der Einsendung vieler toller 
Geschichten, Gedichte und Rezepte von Leserinnen und Lesern 
hat es dann seinen Lauf genommen. Vollenden möchten wir 
diese gelungene Aktion nun mit einem Sammelwerk aller Bei-
träge, um Ihnen somit die Weihnachtszeit noch ein bisschen 
mehr zu versüßen.

Viel Spaß beim Lesen, Backen und Ausprobieren!

Der Nikolaus kommt

mit seinem Knecht Ruprecht bei Ihnen vorbei, 
wenn Sie die himmlischen Gesellen unter der 
Telefonnummer 07335 2233 einladen (Vereine, Fa-
milien, Organisationen ... ). 

Seit Jahrzehnten pflegen sie diese Tradition und 
nehmen keine Gage. Sie bitten aber um eine 
Spende für die Flüchtlingshilfe im Nahen Osten 
(über Caritas International).


